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517110-2025 - Wettbewerb

Deutschland — Technische Kontrolle und Tests — Technisches Inbetriebnahmemanagement in
Anlehnung an VDI 6039

OJ S 150/2025 07/08/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikverbund Stdwest gGmbH im Namen und auf Rechnung fur den
Eigenbetrieb Gebaudemanagement des Landkreises Boblingen
E-Mail: vergabe-ffk@klinikverbund-suedwest.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskorperschaft kontrolliertes
offentliches Unternehmen
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Technisches Inbetriebnahmemanagement in Anlehnung an VDI 6039
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens sind Leistungen des Technischen
Inbetriebnahmemanagements in Anlehnung an VDI 6039, fir den Neubau des
Flugfeldklinikums, Boblingen. Die Erbringung der vergabegegenstandlichen Leistungen
beginnt voraussichtlich im Januar 2026.
Kennung des Verfahrens: 9a3e5563-7d85-4370-a8e4-45a3edb6bff4
Interne Kennung: 719_02
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71630000 Technische Kontrolle und Tests
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71541000 Projektmanagement im Bauwesen, 71000000
Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbiros und Prifstellen,
71600000 Technische Tests, Analysen und Beratung, 71356100 Technische Uberwachung

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Flugfeldareal Boblingen
Stadt: Béblingen
Postleitzahl: 71034
Land, Gliederung (NUTS): Boblingen (DE112)
Land: Deutschland

2.1.3. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 0,01 EUR

2.1.4. Allgemeine Informationen
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Zusatzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXRAYYGYHN2 Ausfuhrliche
Informationen sowie Anleitungen zum Vergabemarktplatz und zur elektronischen
Angebotsabgabe Uber das Bietertool finden Sie im Service Support Center von Cosinex unter
https://support.cosinex.de/unternehmen/ Weitere hilfreiche Informationen zur Abgabe eines
elektronischen Angebots konnen Sie zudem dem Leitfaden (Formblatt B_01 in den
Vergabeunterlagen) entnehmen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

VgV -

2.1.6. Ausschlussgrinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgrinden verankerten
Verpflichtungen:

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Technisches Inbetriebnahmemanagement in Anlehnung an VDI 6039
Beschreibung: Fur die wirtschaftliche Neuordnung des Klinikverbundes Stidwest werden die
Klinikstandorte Boblingen und Sindelfingen in einem Neubau auf dem Flugfeldgelande in
Bdblingen zusammengelegt. Gemal Aufgabenstellung galt es, die medizinischen Belange
eines Grol3klinikums mit seinen engen Funktionsbeziehungen mit dem stadtebaulichen
Kontext, aufbauend auf den Ergebnissen des stadtebaulichen Ideen-Wettbewerbs zu
vereinen. Dabei sollen die Bezige zum Bahnhof Bdblingen / Stadtkern, sowie die
stadtebauliche Leitidee und Stadtentwicklung nahtlos an das Planungsgebiet in der Planung
bertcksichtigt und integriert werden. Es wird ein Haus mit ca. 700 Betten und 15 OP-Salen
(davon 2 Reserveflachen) geplant. Der Auftraggeber ist die Klinikverbund Stdwest gGmbH im
Namen und auf Rechnung fir den Eigenbetrieb Gebaudemanagement des Landkreises
Boblingen. Das Flugfeldklinikum gliedert sich in einen Nordbaukérper und einen
Sudbaukorper, die mit einer Magistrale (ehem. Elly-Beinhorn-Strale) verbunden werden. Der
Nordbaukérper mit 5 oberirdischen Geschossen ist unterteilt in 3 Blécke mit H-férmigem
Grundriss, die in den oberen Geschossen die Pflegestationen aufnehmen und in Erdgeschoss
und 1. Obergeschoss die Ambulanzen sowie die intensivmedizinischen Einrichtungen
beherbergt. Der Sudbaukorper erhebt sich mit 3 im Westen bzw. 4 oberirdischen Geschossen
im Osten und nimmt in Erdgeschoss und 1. Obergeschoss die Notfallaufnahme, die
Radiologie, sowie die OP-Bereiche auf. Darlber befinden sich die Technikbereiche und die
Raume der Bereiche der Verwaltungen und der Personalverpflegung. Oberhalb der
Technikflachen ist in Hohe des 5. OG der Hubschrauber-Landeplatz angeordnet. Die
Magistrale in Flucht der Elly-Beinhorn-Straf3e zeigt sich als komplett verglaster Baukorper, der
sinnhaft eine Fortsetzung des Strallenraumes darstellt und intern die Hauptverteilungsachse
formuliert. Westlich des Studbaukorpers liegt in das Gelande eingelassen der Wirtschaftshof,
der Uber eine Rampenanlage aus westlicher Richtung erschlossen wird. Die Versorgung des
Klinikums erfolgt sinngemal Gber die Lager- und Technikflachen im Untergeschoss. Nochmals
weiter westlich erhebt sich das Parkhaus West, das von der Elly-Beinhorn-Stral3e und der
Calwer Strale erschlossen wird. Im Parkhaus kénnen auf 19 Parkebenen im Split-Level-
System die Mitarbeiter des Klinikums ihre Kraftfahrzeuge und Fahrrader abstellen. Im Inneren
des Flugfeldklinikums befinden sich entlang der Magistrale die Betten- und Personenaufzige,
die jeweils als Doppelaufzugsanlage ausgebildet sind. Die Personenaufziige kdnnen von den
Besuchern direkt aus der Magistrale erreicht werden, wahrend die Bettenaufziige im
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Erdgeschoss von den parallel laufenden halboéffentlichen "Bettenfluren" erschlossen werden.
Die horizontale Erschlief3ung erfolgt in sdmtlichen Geschossen Uber die parallel zur Magistrale
verlaufenden Bettenflure, von denen die Stationsflure in Nord-Siud-Richtung anbinden und in
die Tiefe der einzelnen Fachbereiche fuhren. Im Nordbaukoérper konnen durch den H-férmigen
Grundriss die 3 Blocke zusatzlich intern erschlossen werden. Durch den jeweiligen H-férmigen
Grundriss bilden sich interne Hofe. Diese Innenhdfe reichen bis in das Erdgeschoss, in
Teilbereichen bis zum Untergeschoss, und versorgen die Aufenthaltsraume mit Tageslicht.
Gliederung der Funktionsbereiche, geschossweise: Nordbaukdrper - 5.0G Technikebene
(Nordbaukoérper) - 4.0G Pflegegeschoss, Normalpflege und Wabhlleistung - 3.0G
Pflegegeschoss, Normalpflege - 2.0G Pflegegeschoss, Normalpflege - 1.0G
Intensivmedizinische Einrichtungen, Entbindung - EG Ambulanzen, Tageskliniken
Sudbaukérper - 6.0G Hubschrauber-Landeplatz (Sudbaukérper) - 3.0G Verwaltung,
Personalverpflegung, Gebaudetechnik - 2.0G Verwaltung, Gebaudetechnik - 1.0G OP-
Bereiche, Labore - EG Radiologie, Zentrale Notaufnahme, Pathologie Gebaudedaten: -
Grundstucksflache: ca. 50.000 m? - Bruttogrundflache: ca. 110.000 m? - Bruttorauminhalt: ca.
490.000 m? - Lange des Gebaudes: ca. 220 m - Breite des Gebaudes: ca. 140 m - Geschosse:
5 Vollgeschosse, ein Technikgeschoss, ein Untergeschoss - Hubschrauberlandeplatz: 1x
Betten und Stationen: - Gesamtbettenzahl: rund 700 Betten ausschlief3lich in Ein- und
Zweibettzimmern - Anzahl der Stationen: 22, davon 9 fur die Allgemeinpflege, eine
Intensivstation, eine Intermediate Care Station, eine Stroke Unit sowie jeweils eine Station fur
Geburtshilfe und Neonatologie. Zudem sind drei Wahlleistungsstationen geplant.
Flachenverteilung: - Diagnostik & Therapie: ca. 16.000 m? - Pflege: ca. 22.000 m? - Aligemeine
Dienste: ca. 4.000 m? (Seelsorge, Speisenversorgung, Umkleide, etc.) - Ver- und Entsorgung:
ca. 5.000 m? - Sonstige Einrichtungen: ca. 400 m? (Rettungsdienst, integr. amb. Einrichtungen)
Medizinische Sonderbereiche: - Apotheke mit GMP-Bereich - Labor: 697 m? Flache -
Sterilgutversorgung: 676 m? Flache - Prosektur und Pathologie: 777 m? Flache - Radiologie:
1.576 m? Flache, 3 MRT-Gerate, 3-CT-Gerate, 2 Angiografieraume - Kardioangiografie: 3
Linksherzkathetermessplatze - Dialyse: 17 Platze - OP-Sale: 13 plus 2 Reserve (nicht
ausgebaut) Projekthomepage: Weitere Informationen zum Flugfeldklinikums Gber https://www.
flugfeldklinikum.de/.

Interne Kennung: 719_02

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71630000 Technische Kontrolle und Tests
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71541000 Projektmanagement im Bauwesen, 71000000
Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbiros und Prifstellen,
71600000 Technische Tests, Analysen und Beratung, 71356100 Technische Uberwachung

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Flugfeldareal Boblingen
Stadt: Béblingen
Postleitzahl: 71034
Land, Gliederung (NUTS): Boblingen (DE112)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2028

5.1.6. Allgemeine Informationen
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Vorbehaltene Teilnahme:

Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Ausfuhrliche Informationen sowie Anleitungen zum
Vergabemarktplatz und zur elektronischen Angebotsabgabe Uber das Bietertool finden Sie im
Service Support Center von Cosinex unter https://support.cosinex.de/unternehmen/ Weitere
hilfreiche Informationen zur Abgabe eines elektronischen Angebots kdnnen Sie zudem dem
Leitfaden (Formblatt B_01 in den Vergabeunterlagen) entnehmen.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Geforderte Mindeststandards zur Berufsausibung: Mit
dem Teilnahmeantrag sind Eigenerklarungen dartber vorzulegen, dass der Bewerber in den
vergangenen drei Jahren: - weder selbst noch eine Person, deren Verhalten seinem
Unternehmen zuzurechnen ist, bei der Ausfuihrung 6ffentlicher Auftrage nachweislich gegen
geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstolten hat, § 124 Abs. 1
Nr. 1 GWB; - nicht zahlungsunfahig ist, dass Uber sein Vermdgen kein Insolvenzverfahren
oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eréffnet worden ist, dass die Er6ffnung
eines solchen Verfahrensmangels mangels Masse nicht abgelehnt worden ist, er sich nicht im
Verfahren der Liquidation befinden oder seine Tatigkeit eingestellt ist, § 124 Abs. 1 Nr. 2
GWSB; - weder selbst noch eine Person, deren Verhalten seinem Unternehmen zuzurechnen
ist, im Rahmen der beruflichen Tatigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen
haben, durch die die Integritat in Frage gestellt wird, § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB; das Verhalten
einer rechtskraftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese
Person als fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehort
auch die Uberwachung der Geschéaftsfiihrung oder die sonstige Ausiibung von
Kontrollbefugnissen in leitender Stellung, § 123 Abs. 3 GWB entsprechend; - weder selbst
noch eine Person, deren Verhalten seinem Unternehmen zuzurechnen ist, mit einem anderen
Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat,
die eine Verhinderung, Einschrankung oder Verfalschung des Wettbewerbs bezwecken oder
bewirken, § 124 Abs. 1 N.4 GWB; - keine wesentliche Anforderung bei der Ausfuhrung eines
friheren o6ffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrages erheblich oder fortdauernd
mangelhaft erflllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu
einer vergleichbaren Rechtsfolge geflhrt hat, § 124 Abs. 1 Nr. 7 GWB; - in Bezug auf
Ausschlussgrinde oder Eignungskriterien keine schwerwiegende Tauschung begangen oder
Ausklinfte zuriickgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu
Ubermitteln, § 124 Abs. 1 Nr. 8 GWB,; - dass kein zwingender Ausschlussgrund nach § 123
GWB vorliegt; - dass die gewerberechtlichen Voraussetzungen fiir die Ausfihrung der
angebotenen Leistung erfillt, - in das Berufs- oder Handelsregister (Register der Industrie-
und Handelskammer) seines Sitzes oder Wohnsitzes oder der nach MalRgabe der
Rechtsvorschriften seines Landes zustandigen Stelle eingetragen ist. Gemal} Artikel 5k der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 ist es verboten, offentliche Auftrage oder Konzessionen, die in
den Anwendungsbereich der Richtlinien Uber die offentliche Auftragsvergabe fallen, an
bestimmte Personen, Organisationen oder Einrichtungen zu vergeben. Es ist eine
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Eigenerklarung abzugeben, wonach - der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft nicht unter den
0.g. Personenkreis fallen; - Bewerber/die Bewerbergemeinschaft keine Kapazitaten von
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen aus dem vorgenannten Personenkreis in
Anspruch nehmen, auf die mehr als 10% des Auftragswerts entfallt Der Bewerber hat einen
aktuellen Auszug aus dem Handelsregister oder eine gleichwertige Urkunde oder
Bescheinigung einer zustandigen Verwaltungsbehdrde oder eines Gerichts des
Herkunftslandes des Bewerbers, soweit aufgrund der Unternehmensform des Bewerbers eine
Eintragung vorgesehen (nicht alter als 6 Monate, mafigeblich ist der in der Bekanntmachung
benannte Termin fur die Einreichung der Teilnahmeantrage, Kopie ausreichend, bei
fremdsprachigen Dokumenten mit deutscher Ubersetzung). Bei Bewerbergemeinschaften gilt
dies fur samtliche Mitglieder der Bewerbergemeinschaft.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag hat der Bewerber
nachzuweisen, dass er in das Berufs- oder Handelsregister (Register der Industrie- und
Handelskammer) seines Sitzes oder Wohnsitzes oder der nach Maligabe der
Rechtsvorschriften seines Landes zustandigen Stelle eingetragen ist; Der Bewerber hat einen
aktuellen Auszug aus dem Handelsregister oder eine gleichwertige Urkunde oder
Bescheinigung einer zustandigen Verwaltungsbehorde oder eines Gerichts des
Herkunftslandes des Bewerbers vorzulegen, soweit aufgrund der Unternehmensform des
Bewerbers eine Eintragung vorgesehen ist (nicht alter als 6 Monate, maf3geblich ist der in der
Bekanntmachung benannte Termin fir die Einreichung der Teilnahmeantrage, Kopie/Scan
ausreichend, bei fremdsprachigen Dokumenten mit deutscher Ubersetzung). Bei
Bewerbergemeinschaften gilt dies fir samtliche Mitglieder der Bewerbergemeinschaft.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Der Bewerber hat eine Eigenerklarung zum Umsatz
(EUR, netto) abzugeben, der auf Leistungen entfallt, die mit den vorliegend ausgeschriebenen
Leistungen (Technisches Inbetriebnahmemanagement in Anlehnung an VDI 6039)
vergleichbar sind, aufgeteilt fir die letzten 3 abgeschlossenen Geschéaftsjahre.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag hat der Bewerber eine
Eigenerklarung zum Gesamtjahresumsatz (EUR, netto) der letzten 3 abgeschlossenen
Geschaftsjahre abzugeben.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag hat der Bewerber eine
Eigenerklarung abzugeben, aus der die durchschnittliche Zahl der Beschaftigten des
Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft und die Zahl der Fihrungskrafte des Bewerbers jeweils
in den letzten drei Jahren ersichtlich ist. Bei einer Bewerbergemeinschaft sind je Jahr die
durchschnittliche Zahl der Beschaftigten und die Zahl der Fihrungskrafte jedes Mitglieds der
Bewerbergemeinschaft zu addieren. Sollte die durchschnittliche Zahl der Beschaftigten und
der FUhrungskrafte nicht genau ermittelt werden kdnnen, ist jeweils eine durchschnittliche Zahl
der Beschaftigten und der Fuhrungskrafte anzugeben, die in dem betreffenden Jahr
mindestens beschaftigt waren. Der Wert ist dann entsprechend zu kennzeichnen. Als
Beschaftigte gelten die sozialversicherungspflichtig angestellten Arbeitnehmer.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag hat der Bewerber Angaben
Uber die abgeschlossene Ausfiuihrung von Leistungen zu machen, die vergleichbar sind. Als
vergleichbar angesehen werden Referenzprojekte, die die Leistungen des Technischen
Inbetriebnahmemanagements in Anlehnung an VDI 6039 bei Hochbauprojekten mindestens in
den Projektstufen 2 bis 5, mindestens in den Handlungsbereichen A, B und D, gemafl AHO
/DVP Nr. 19, zum Gegenstand haben. Die betriebliche Fertigstellung des Referenzprojektes
muss erfolgt sein und liegt nicht vor dem 01.01.2015. Fir jede Referenz sind folgende
Angaben im Formular Eignung zu machen: - Auftrags- / Projektbezeichnung; - Angabe des
Unternehmens, das die Referenz erbracht hat; - 6ffentlicher oder privater Empfanger (Name/
Anschrift des Referenzauftraggebers und Name des Ansprechpartners beim
Referenzauftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse); - Angabe des Gegenstandes
der Referenz/der Leistung in Bezug auf die Inhalte des Projektes (Technisches
Inbetriebnahmemanagement); - Angabe zum Projekt: Hochbau, Baumalinahme, Bereich
/Branche, Zeitpunkt der Betrieblichen Fertigstellung; - Angabe der Herstellkosten der
Kostengruppe 400 nach DIN 276-1:2008-12 (EUR netto); - Angaben zu den Projektstufen und
Handlungsbereichen gemafls AHO/DVP Nr. 19 - Projektbeschreibung. Folgende
Mindeststandards werden gefordert: a) Mindestens eine Referenz Uber die vorstehend
beschriebenen Leistungen. Die Herstellkosten (gemal Kostenfeststellung) in der
Kostengruppe 400 gemal’ DIN 276-1 2018-12 betragen mindestens 10.000.000 EUR netto.
Die Vorlage von mehr als 3 Referenzen ist nicht erwlinscht. Zum Nachweis der erbrachten
Referenzen ist das Formblatt "B_04 Teilnahmeantrag" mit den Angaben zu den
Referenzleistungen sorgfaltig auszufillen. Beschrankung der Zahl der aufzufordernden
Bewerber: Anhand der nachfolgenden genannten Auswahlkriterien wird der Auftraggeber
mindestens 3 und maximal 5 Bewerber auswahlen, die er fir das Verhandlungsverfahren auf
Basis der Vergabeunterlagen zur Abgabe von Erstangeboten auffordert (vgl. § 51 VgV).
Objektive Kriterien fur die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: Gewertet wird die
nach den nachfolgenden Kriterien (Ziffer 1 bis 3) beste Mindestreferenz des jeweiligen
Bewerbers. Insgesamt kdnnen maximal 9 Punkte erzielt werden. Mehr Referenzen zu a)
fuhren nicht zu einer hdheren Punktzahl. 1) Bewertet wird bei der besten Referenzleistung a)
die Baumalinahme nach folgender Maligabe (max. 3 Punkte). Umbau / Sanierung:1 Punkt,
Neubaumalnahme: 3 Punkte. 2) Bewertet werden bei der besten Referenzleistung a) der
Bereich / die Branche nach folgender Maltgabe (max. 3 Punkte) aus anderen Bereichen als -
Gesundheitsbauten, - Labor-/Forschungs- oder Entwicklungseinrichtungen im Technischen
Bereich und - Krankenhaus, das die Funktionsbereiche Diagnostik und Therapie sowie Pflege
beinhaltet: 0 Punkte. Gesundheitsbauten z.B. Reha- und Kureinrichtungen, Kurhauser,
Sanatorien, Rehabilitationskliniken, Ambulante Versorgungszentren, Polikliniken, medizinische
Versorgungszentren (MVZ), Pflegeeinrichtungen, Alten- und Pflegeheime: 1 Punkt. Labor-,
Forschungs- oder Entwicklungseinrichtungen im Technischen Bereich: 2 Punkte.
Krankenhaus, das die Funktionsbereiche Diagnostik und Therapie sowie Pflege beinhaltet: 3
Punkte. 3) Bewertet werden bei der besten Referenzleistung a) die Herstellkosten KGR 400
nach folgender MalRgabe (max. 3 Punkte): 10 Mio. EUR netto bis 30 Mio. EUR netto: 1 Punkt,
Uber 30 Mio. EUR netto bis 60 Mio. EUR netto: 2 Punkte, Uber 60 Mio. EUR netto: 3 Punkte.
Fir den Fall, dass nach der vorstehend beschriebenen Vorgehensweise durch
Punktegleichstand die vorgesehene Anzahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden
Bewerber Uberschritten wird, wird der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft ausgewahlt, der
bei der besten Referenz von a), die hochsten Herstellkosten KGR 400 gem. Ziff. 3), vorweisen
kann. Sollte dennoch Gleichstand bestehen, entscheidet das Los.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 9,00
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Informationen lber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefuhrt. In jeder Phase
konnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Auftragsbezogenes Konzept zur Herangehensweise
Beschreibung: Vorlage einer Konzeptbeschreibung, die aufzeigt, wie die beabsichtigte
Vorgehensweise zur Sicherstellung der Projektziele des Auftraggebers - die Leistungen in
Bezug auf einen bestimmten Inbetriebnahmetermin bei voller Funktionalitat zu erreichen -
garantiert wird. Das Konzept wird umso besser bewertet, je schlissiger der Bieter sein
auftragsbezogenes Konzept zur Herangehensweise darstellt und damit eine reibungslose
Inbetriebnahme gewabhrleistet ist. Das Konzept soll den Umfang von 10 Seiten/Powerpoint-
Folien nicht Gbersteigen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 300
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Auftragsbezogenes Personalkonzept inkl. Qualifikation und Erfahrung der
Mitglieder des Projektteams
Beschreibung: Es ist nach Ansicht des Auftraggebers erforderlich, dass der
Hauptansprechpartner/Projektleiter des Bieters/der Bietergemeinschaft tGber die zur
Erreichung die Projektziele erforderliche Qualifikation und Erfahrung verfugt. Vom
vorgesehenen Hauptansprechpartner/Projektleiter sind flr das Projekt relevanten Lebenslauf-
Auszuge und personliche Referenzen darzustellen. Der Auftraggeber erwartet eine "inhaltliche
Vertrautheit" mit den abgefragten Leistungen. Der Bieter/die Bietergemeinschaft hat in dem
einzureichenden Konzept zur Organisation des fur die Bearbeitung des Auftrags eingesetzten
Teams mit unterstitzenden Fachfunktionen zu beschreiben, wie er die vorgenannten
Zielvorstellungen des Auftraggebers im Auftragsfall erreichen wird. Der Auftraggeber wird die
Beschreibungen des Bieters/der Bietergemeinschaft im Konzept zur Organisation des Teams
bewerten. Dabei ist die interne und externe Kommunikation des Bieters/der
Bietergemeinschaft darzustellen. Insbesondere ist darzustellen, wie der Bieter/die
Bietergemeinschaft sicherstellt, dass eine Kontinuitat des Ansprechpartners des Bieters/der
Bietergemeinschaft gegenuber dem Auftraggeber gewahrleistet ist. Des Weiteren ist die
Integration des Klinischen Inbetriebnahmeteams einschliel3lich der Kommunikation
aufzuzeigen. Aullerdem bewertet die Vergabestelle eine hohe Flexibilitdt und Vor-Ort-
Verfugbarkeit des Bieters/der Bietergemeinschaft. Das Konzept soll den Umfang von 8 Seiten
/Powerpoint-Folien nicht Ubersteigen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 300
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Gunstigster Preis
Beschreibung: Die Ermittlung der Preispunkte (P) des Angebots erfolgt auf Basis der vom
Bieter/der Bietergemeinschaft im Leistungsverzeichnis angebotenen Brutto-

517110-2025 Page 7/11



Gesamtangebotssumme nach den folgenden Rechenschritten: Das Angebot mit der
niedrigsten Brutto-Gesamtangebotssumme erhalt 400 Punkte, ein Angebot mit einer Brutto-
Gesamtangebotssumme, die beim (mindestens) 2,0-fachen der niedrigsten Brutto-
Gesamtangebotssumme liegt, erhalt 0 Punkte. Ein Angebot mit einer Brutto-
Gesamtangebotssumme, die zwischen dem 1,0-fachen und 2,0-fachen der niedrigsten Brutto-
Gesamtangebotssumme liegt, erhalt die Punktzahl, die sich aus der linearen Interpolation
ergibt. Die sich daraus ergebende Summe sind die Preispunkte (P).

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 400

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice
/CXRAYYGYHN2/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/ CXRAYYGYHN2

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/ CXRAYYGYHN2
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 15/09/2025 11:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Bewerber und Bieter werden unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung aufgefordert, fehlende, unvollstandige oder
fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen - insbesondere Erklarungen, Angaben oder
Nachweise - nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder
unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen - insbesondere Erklarungen, Produkt- und
sonstige Angaben oder Nachweise - nachzureichen oder zu vervollstandigen.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
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Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: GemaR § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) ist ein Nachprifungsantrag unzulassig, soweit - der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberuhrt,
- VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind,
nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, - Verstolie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz
2 GWB bleibt unbertihrt. Gemaf § 134 Abs. 1 GWB haben o6ffentliche Auftraggeber die Bieter,
deren Angebote nicht bertcksichtigt werden sollen, iber den Namen des Unternehmens,
dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Griinde der vorgesehenen
Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fir Bewerber, denen
keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfugung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Gemaf
§ 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach Absendung (per Telefax,
E-Mail oder elektronisch tUber das E-Vergabe-Portal) der Information nach 134 Abs. 1 GWB
geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es
nicht an. Gemal § 135 Abs. 2 Satz 1 GWB kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB
nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprufungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen
nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 6ffentlichen Auftraggeber
Uber den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht spater als sechs Monate nach Vertragsschluss
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der
Europaischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veroéffentlichung der Bekanntmachung der
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
Klinikverbund Stdwest gGmbH im Namen und auf Rechnung fir den Eigenbetrieb
Gebaudemanagement des Landkreises Boblingen

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Klinikverbund Sidwest gGmbH im
Namen und auf Rechnung fir den Eigenbetrieb Gebaudemanagement des Landkreises
Boblingen

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Klinikverbund Stdwest gGmbH im Namen und auf Rechnung flir den
Eigenbetrieb Gebaudemanagement des Landkreises Boblingen
Registrierungsnummer: DE145047086
Postanschrift: Calwer Stral’e 68
Stadt: Béblingen
Postleitzahl: 71034
Land, Gliederung (NUTS): Bdblingen (DE112)
Land: Deutschland
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E-Mail: vergabe-ffk@klinikverbund-suedwest.de

Telefon: +49 70319811-062

Fax: +49 70319812-062

Internetadresse: https://www.klinikverbund-suedwest.de

Profil des Erwerbers: https://www.klinikverbund-suedwest.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268-730
Fax: +49 7219263-985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt1/Ref15/Seiten/default.aspx
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 179a3369-1725-4dcf-9e52-acd33207f8e6 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 05/08/2025 19:01:56 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 517110-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 150/2025

517110-2025 Page 10/11


mailto:vergabe-ffk@klinikverbund-suedwest.de
https://www.klinikverbund-suedwest.de
https://www.klinikverbund-suedwest.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt1/Ref15/Seiten/default.aspx
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

Datum der Veroffentlichung: 07/08/2025

517110-2025 Page 11/11



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

